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19 .Jahrg.Wien,Mittwoch18 .Juli
AusdemRathause.Dienächsten

Bürgerbeeidigungenundsonsti¬
genFeierlichkeiten ,welchein
der RegelamerstenDonners
tag jedesMonatsstattfinden,
werdenderUrlaubszeithalber
erst AnfangOktobervorge¬
nommenwerden .Derrechts¬
kundigeMagistratsratder
StadtMünchen,heinrichFreiherr

vonFreyberg ,ist in Wienein¬
getroffenundstudierthierdie
Einrichtungendesstädtischen
ArbeitsundDienstvermitt¬

lungsamtes.
ErnennungenimKonzeptestatus
DerStadtrathat imKonzeptesta¬
tes nacheinemBerichtedesV .B.
Neumayer ernannt zuma¬
gistrats SekretärendieOber¬
Kommissäre :Wilhelmmeiner ,
EmilTeller ,u .KarlJaworski
unddenTitularSekretär
HansMüller ,zuMagistrats¬
OberKommissärendieKommissär
Sigismundheid ,JohannKirch¬
FriedrichPaul ,undKarlhöher,
zuMagistratskommissiren

die Kanzlisten :Dr .Wolfhaber ,AloisWeiß ,u .Anton
Marchner ,Herdinandsetzte
und Dr .Richard ,Wolf ,zuma¬
gistratsKonzigistendieKon¬
zechtspraktikantenD .Rudolf
Scherz ,KarlMayer .CarlLuckAntonReichcher
undAntonGölblinger.

1

1dieresignation .NachbergerdemAnsuchendes
definitigenSchuldienersBernseinemBerichtedesK .R .Chr
hardStahl ,umVersetzungindennahmderStadtratdieDienstes¬bleibendenRuhestandfolgeresignationdes bisher inder

gegeben.statistischenAbteilungdesMa¬
gistratestätigenMag .Ober¬ NeueKoppelvolksschuleinOttat.
KommissärsDr .WilhelmHecke ring der Stadtratgenehmigte
deralsk .k .Hofsekretärindie nacheinemBerichtedesS .R.
statistischeZentralkomissionGrafdasdabeiprojektfürdenBau¬
berufenwurde ,zurKenntnis.einerDoppelvolksschuleaufden

ehemaligen GründenderUrlaubvormalsfürstädtische Jubiläumstiftungam16 .Sep¬
BeamteundAngestellte.ImStadt¬Herbststraße .DieKostenrablegte . R.WettelseinUr¬ stellen sich auf 743 .145.laubnormalefür dieBeamten Die Bauführungsoll aberundangestelltenstädtischen schleunigtwerdenn ,daßdasÜbernahmsstellefür Viehund SchulgebäudeimheurigenGleichvor ,dasselbe,welchessich Jahre im Rohbarvollendet
denvomGemeinderategenehmigtenu .unterdochgebrachtund
Normenanschließt,wurdegenehmigt. am1 .September1910vollkommen

fertiggestelltderBenützungS .R .Caßlegte einUrlaubs¬
übergebenwerdenkann .normalefür dieWochenarbeiter

desstädtischenLagerhauseszur StädtischeStraßenbahnen,der
Genehmigungvor .Diezuge¬ StadtrathatnacheinemBerichtewährendenErholungsurlaubebe¬seinesReferentenS .Schreinerwegensichzwischen2 bis6 beschlossen,denJahrschreisfürdie
Werktagen.AuchdiesesVormaleStraßenbahnstreckeKaiserJosefwürdegenehmigt .DerStand brückerenBez .AushausdieserWochenarbeiteristge¬ mit10proPersonfestzusetzen¬
genwärtigMann . fürdieHerstellungzweierVer¬

bindungskurzenbeiderSophiePersonalia.NacheinemBerichtebrückefür denPandesverkehrdesS .R .GasverliefderStadt¬ SophienbrückeFreudenau¬rat denLeiternderstädtischenwürdeeinBetragvon24600
KanitätsstationenEhelichVernold, genehmigt .DemGemeinderateJosefKrogikundLudwig wirddie Systemisierungvon15Holzapfel ,dasDefinitium. BeamtenhaftenbeidemstädtischendemAnsuchendesstädtischen Straßenbahnenempfehlenwerden.Kanzleidirektions-Adjunkten
KarlStet umVersetzungin
denbleibendenRuhestandwürde
Folgegegeben.Ebensowurde
nacheinemBerichtedesS .R.


	[Seite]

